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D e r Antrag befindet sich auf der Seite 3.1  

 



 

Antrag Nr.: 

0 0 9 8 / 2 0 2 2 / A N  . . .  
00341384.doc 

 

- 3.1 - 

A n t r a g  N r . :  0 0 9 8 / 2 0 2 2 / A N   

B ri efk opf des A ntragste lle rs: 

 

28.09.2022 

Tagesordnungspunkt für den Gemeinderat 

 

Sehr geehrter Herr OB Würzner, 

wir beantragen folgenden Tagesordnungspunkt für die nächste Sitzung des Gemeinderates: 

„ Providenzgarten, hier: Aufstellung eines Bebauungsplans“ 

Ziel des Bebauungsplans ist eine geordnete städtebauliche Entwicklung in diesem Gebiet, das den 
von der evangelischen Kirche angestrebte Erweiterung des Gemeindehauses berücksichtigt den 
Schutz der dort vorhandenen Bäume, insbesondere des Ginkobaumes, und die öffentliche Nutzung 
eines großen Teils des Parkes durch eine Übernahme in Erbpacht durch die Stadt. 
Wir beantragen die Ausschussberatung spätesten in der übernächsten Sitzung des 
Stadtentwicklungs- und Bauausschusses.  
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B egründung: Bereits vor mehr als drei Jahren hat sich die evangelische Kirche bereit erklärt, der 
Stadt den Providenzgarten in Erbpacht zu überlassen, nachdem Prof, Klaus Hekking eine 
großzügige Spende vermittelte, die die Pacht für die ersten zehn Jahre begleicht. Bisher hat sich 
allerdings in den Verhandlungen zwischen Stadt und Kirche offenbar nichts getan. Wir halten es für 
dringend geboten, diese grüne Insel für eine öffentliche Nutzung – insbesondere für die Bewohner 
der Altstadt - zu sichern. 

g e z e i c h n e t  F r a k t i o n  D I E  L I N K E ,  
g e z e i c h n e t  B u n t e  L i n k e  

g e z e i c h n e t  S P D - F r a k t i o n  
g e z e i c h n e t  F r a k t i o n  B ü n d n i s  9 0 / D i e  G r ü n e n  
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